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Pluspunkte der Realschule plus
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Realschule plusRealschule plus

*FHR = Fachhochschulreife (nicht an allen Standorten)

Gymnasium

Orientierungs-
stufe

12 ½
oder 12

Orientierungs-
stufe

Integrierte Gesamtschule

FHR*
12
11

Gemeinsame
Orientierungsstufe

Kooperative Realschule Integrative Realschule

Gemeinsame
Orientierungsstufe

Projekt
„Keiner ohne
Abschluss“
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12
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StundentafelStundentafel

Fächer/Bereiche
Klassenstufen
5 bis 6 7 bis 10 Summe 5 bis 10

* Die angegebenen Stundenkontingente sind durchgehend auf die Jahrgangsstufen zu verteilen

GY
5/6

Im Rahmen der personellen Möglichkeiten 
gemäß der Verwaltungsvorschrift 

Unterrichtsorganisation

Wahlfreier Bereich: Wahlfächer, z.B. Chor/Orchester, Sport, 
Naturwissenschaftl. Bereich, Gesellschaftswissenschaftl. Bereich, 
künstlerischer Bereich, Arbeitsgemeinschaften, Förderunterricht

6018012060Summe

00 bis 50 bis 50Profilstunden

4

18144

Wahlpflichtbereich 
Pflichtangebote: Technik und Naturwissenschaft, Hauswirtschaft 
und Sozialwesen, Wirtschaft und Verwaltung, 2. Fremdsprache. 
Schuleigene Wahlpflichtangebote: z.B. Sport, Darstellendes 
Spiel, informatische Bildung

6
2

16
2 bis 5

10
0 bis 3

6
2

Sport
Klassenstunde

816 bis 198 bis 118Künstlerischer Bereich: Bildende Kunst, Musik

723167Naturwissenschaftlicher Bereich: Naturwissenschaften; Biologie, 
Chemie, Physik

318 bis 1915 bis 163Gesellschaftswissenschaftlicher Bereich: Erdkunde, Geschichte, 
Sozialkunde; alternativ: Gesellschaftskunde

824 bis 2516 bis 178Mathematik

923 bis 2414 bis 1591. Fremdsprache

924 bis 2615 bis 179Deutsch

41174Religion/Ethik *

Pflichtbereich

5/6Summe 5 bis 107 bis 105 bis 6Fächer/Bereiche

GYKlassenstufen
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Neue Wahlpflichtfachstruktur Neue Wahlpflichtfachstruktur 

Arbeitslehre
in der

HAUPTSCHULE

Technik
Haushalt

Wirtschaft

Wahlbereich

PidS
in der DUALEN 
OBERSCHULE

Technik und Naturwissenschaft
Hauswirtschaft und Sozialwesen

Wirtschaft und Verwaltung

PidS
in der  DUALEN
OBERSCHULE

Technik und Naturwissenschaft
Hauswirtschaft und Sozialwesen

Wirtschaft und Verwaltung

WAHLPFLICHTFÄCHER in der REALSCHULE

Klasse 7/8
Bürokommunikation

Französisch
Mathematik / Naturwissenschaften

Technisches Zeichnen
Sport

Familienhauswesen
Textverarbeitung/ 

Darstellendes Spiel
Bildende Kunst/Werken

Musik
Schuleigenes WPF

Klasse 9/10

Französisch
Sozialpädagogik

Mathematik - Naturwissenschaften
Wirtschafts- und Sozialkunde

Sport
Schuleigenes WPF

Verpflichtende Angebote in 
der

Realschule plus

Technik und Naturwissenschaft
Hauswirtschaft und Sozialwesen

Wirtschaft und Verwaltung
Franz ö sisch

Angebote in der
Realschule plus 

Technik und Naturwissenschaft
Hauswirtschaft und Sozialwesen

Wirtschaft und Verwaltung
Französisch

Schuleigene Angebote in der
Realschule plus

Darstellendes Spiel
Sport

...

WPF-Bereich in der Realschule plus

Berufsorientierung, Ökonomische Grundbildung, Informatische Bildung als Unterrichtsprinzipien
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WahlpflichtfachstrukturWahlpflichtfachstruktur

Wahlpflichtfachangebote

Unterrichts-
prinzipien
in den Fächern 

TuN, HuS
WuV, F:

Berufs-
orientierung

Ökonomische
Bildung

Informatische
Bildung

Orientierungsangebot *6

7

8

9

10

* nach Klasse 6 Entscheidung für eines der drei Fächer

TuN HuS WuV
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Schuleigene Angebote
z.B. Sport,

Darstellendes Spiel,
Informatik
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Stundentafel birgt FlexibilitStundentafel birgt Flexibilitäät t 

Bedingungen / Vorgaben für die Stundentafel:

1. Der Wahlpflichtfachbereich ist mit 18 Stunden in den 
Klassenstufen 6 – 10 ausgestattet.

2. Die Fächer WuV, HuS und TuN müssen 
durchgängig in den Klassenstufen 7-10 mindestens 
2-stündig angeboten werden.

3.  Die Aufteilung der Stunden zwischen den Fächern 
TuN HuS, WuV und den Fächern des schuleigenen 
Angebotes kann von den Schulen variabel 
gehandhabt werden, sollte aber maximal im Bereich 
einer Stunde von der Vorgabe abweichen.
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Stundentafel Stundentafel -- VerteilungsvarianteVerteilungsvariante

Schuleigene Angebote
z.B. Sport,

Darstellendes Spiel,
Informatik

Wahlpflichtfachangebote

Unterrichts-
prinzipien
in den Fächern 

TuN, HuS
WuV, F:

Berufs-
orientierung

Ökonomische
Bildung

Informatische
BildungOrientierungs-

angebot *6

7

8

9

10

* nach Klasse 6 Entscheidung für eines der drei Fächer

TuN
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18

2

1
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4

18
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VorschlVorschlääge fge füür die Ausgestaltung der Stundentafelr die Ausgestaltung der Stundentafel

18144

44

330

422

422

330

18135

44

422

321

422

330

18135

44

422

321

321

431

18135

44

220

321

422

532

18126

44

321

422

422

321

18126

44

220

422

422

422
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5

46

47
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49

310
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KompetenzorientierungKompetenzorientierung

• Die Curricula für die neuen 
Wahlpflichtfächer (HuS, TuN, 
WuV) wie auch die 
Unterrichtsprinzipien (BO, IB, ÖB) 
sind kompetenzorientiert 
formuliert.

• Alle Kompetenzen eines Faches 
werden im Laufe eines 
Schuljahres gefördert.

• Kompetenzen werden in 
verschiedenen Entwicklungsstufen 
weiterentwickelt und über die 
Schuljahre hinweg ausgebaut.


